
Halsbrücker Anzeiger Mittwoch, 13. August 2008 Seite 1

Herausgeber: Gemeinde Halsbrücke und Secundo-Verlag GmbH.
Druck und Verlag: Secundo-Verlag GmbH, Auenstraße 3, 08496 Neumark, Telefon 037600/3675, Telefax 037600/3676.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist die Gemeinde Halsbrücke, vertreten durch den Bürgermeister, Telefon 03731/30000, Telefax: 03731/300012;
für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil Peter Geiger.

Jahrgang 2008 Mittwoch, den 13. August 2008 Nr. 8

OT Conradsdorf, Erlicht, Falkenberg, Haida, Halsbrücke, Hetzdorf,
Krummenhennersdorf, Niederschöna, Oberschaar, Tuttendorf

Anzeiger

Halsbrücker

OT Conradsdorf, Erlicht, Falkenberg, Haida, Halsbrücke, Hetzdorf, 
Krummenhennersdorf, Niederschöna, Oberschaar, Tuttendorf

Jahrgang 2021 Nr. 3Donnerstag, 18. März 2021

PA
 s

äm
tl. 

HH

© pixelio.de / Marco Barnebeck

Erholsame Ostertage
wünschen wir allen Leserinnen und Lesern
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
die vergangenen Wintermonate waren und sind für viele Men-
schen die „dunkle“ Jahreszeit mit all ihren Fassetten. Diesmal 
besonders geprägt durch die einschränkenden Bestimmun-
gen der jeweils geltenden Corona-Schutzverordnungen. Eine 
extreme Herausforderung an das häusliche Zusammenleben 
aber auch an die, dem Schutzbedürfnis angepasste Aufrecht-
erhaltung des öffentlichen Lebens. Dabei entstandene neue 
Formen der Beschäftigung in der Arbeitswelt, betriebliche 
und staatliche Vorsorge haben es aber auch ermöglicht, dass 
in unserem Gemeindegebiet bei vielen Unternehmen, Dienst-
leistern und Versorgungseinrichtungen die wirtschaftlichen 
Auswirkungen spürbar, aber nicht existenziell sind. All den-
jenigen aber, die um das „Überleben“ kämpfen, muss in den 
kommenden Monaten unsere Solidarität und Unterstützung 
zuteil werden, um bewährte und erforderliche Strukturen 
auch für die Zukunft zu erhalten!

Nach über einem Jahr Lernen im Umgang mit der weltweiten 
Pandemie müssen wir feststellen, dass neue Medikamente 
und Verhaltensregeln die Grundlage für die so lang ersehn-
ten und notwendigen Lockerungen von Beschränkungen sein 
können, aber ein zeitliches Ende aus meiner Sicht derzeitig 
nicht zuordenbar ist.

Trotzdem und gerade deshalb ist es wichtig, aufbauend auf 
den vorhandenen wirtschaftlichen Möglichkeiten, die geplan-
ten Investitionen und Maßnahmen für dieses Jahr zielstrebig 
umzusetzen. Neben einem bestätigten Haushaltsplan der 
Gemeinde wurden durch den Bund und Länder aktuell um-
fangreiche Förderprogramme aufgelegt oder finanziell neu 
untersetzt. Unsere Aufgabe als Verwaltung ist es, in den kom-
menden Monaten die dafür qualifizierten Anträge zu stellen 
und durch Beschlüsse des Gemeinderates zu realisieren. Ne-
ben der dann folgenden Verbesserung der Infrastruktur ist 
dies auch ein Beitrag öffentlicher Auftragsvergabe und Wirt-
schaftsförderung.

Kläranlage Niederschöna

Nachdem in den vergangenen Jahren durch den Abwasser-
zweckverband „Muldental“ im zuständigen Entsorgungs-
gebiet der Gemeinde umfangreiche und nachhaltige In-
vestitionen getätigt wurden, werden ab diesem und in den 
kommenden Jahren durch den Wasserzweckverband Frei-
berg wichtige Bauprojekte im Ver- und Entsorgungsgebiet 
Niederschöna/Hetzdorf realisiert. Neben der Erweiterung des 
Trinkwassernetzes wird die seit 1997 als Übergangslösung be-
triebene Container-Kläranlage am Penny-Markt durch einen 
Neubau ersetzt. 

Zur Gewährleistung der Abwasserbehandlung in der Bauzeit 
wird übergangsweise eine mobile Behandlungsanlage aufge-
stellt. Die notwendigen Vorbereitungsarbeiten haben Anfang 
März begonnen. Damit verbunden ist für die gesamte Bauzeit 
die Sperrung des Durchgangsverkehrs im Baufeld. Der Stand-
ort der Wertstoffbehälter DSD wurde dafür dauerhaft an die 
Untere Dorfstraße verlagert.

Insgesamt sind für den Neubau einer, nach neuesten Anlagen- 
und Betriebstechnologien geplanten Kläranlage, Ausgaben 
von über zwei Mio. Euro veranschlagt. Auch wenn anteilig För-
dermittel vom Freistaat Sachsen bewilligt wurden, ist es ein 
erhebliches lokales Engagement des Verbandes. Dafür ein gro-
ßes Dankeschön an die verantwortlichen Entscheidungsträger.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der kalendarisch begonnene Frühling kündigt sich in der Na-
tur unaufhaltsam an und weckt Hoffnung und Zuversicht, die 
wir alle so notwendig brauchen. Nutzen Sie die bevorstehen-
den Feiertage für einen Spaziergang in die Umgebung. Meine 
Empfehlung in diesem Jahr ist ein Besuch des Glasschmelz-
platzes bei Hetzdorf im Tharandter Wald.

Sitzgruppe in Hetzdorf

Durch Familie Bernd Lori wurde in ehrenamtlicher Arbeit die 
Sitzgruppe erneuert und lädt zur Rast ein. 
Ein herzliches Dankeschön dafür.

Ihnen allen ein gesundes und buntes Osterfest.

Ihr Andreas Beger
Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Hinweise zum Einsatz als Wahlhelfer(in)  
für die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag  

am 26. September 2021
Am Sonntag, dem 26. September 2021 finden die Wahlen zum 
20. Deutschen Bundestag statt. Wir benötigen neben den 
bewährten Wahlhelfern/Wahlhelferinnen weitere interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger, die die Gemeindeverwal-
tung bei der Durchführung der Wahl unterstützen. Durch 
Ihre Bereitschaft, in einem Wahlvorstand tätig zu werden, tra-
gen Sie wesentlich zum Gelingen der Wahlorganisation und 
dem reibungslosen Ablauf der Durchführung der Wahl bei. 
Die Wahlvorstände sind bei der Besetzung der Wahllokale auf 
ehrenamtliche Wahlhelfer(innen) angewiesen.

Wer kann Wahlhelfer(in) werden?
Die Mitglieder der Wahlvorstände und die erforderlichen 
Hilfskräfte werden durch die Gemeinde aus den Wahlberech-
tigten und Gemeindebediensteten bestellt; die Gemeinde 
soll bei der Bestellung nach Möglichkeit die in der Gemeinde 
vertretenen Parteien und Wählervereinigungen angemessen 
berücksichtigen. Wahlhelfer(in) kann jeder werden, der das  
18. Lebensjahr vollendet hat, in der Gemeinde wohnt, nicht 
selbst zu einer der genannten Wahlen kandidiert oder Ver-
trauensperson eines Wahlvorschlages ist.

Was haben Wahlhelfer(innen) zu tun?
Die Wahllokale sind von 8:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. Die Wahl-
helfer müssen die Durchführung der Wahlhandlungen ent-
sprechend der gesetzlichen Bestimmungen absichern und 
nach Schließung der Wahllokale die Ermittlung des Wahler-
gebnisses durch die Auszählung der abgegebenen Stimmen 
durchführen. Unter Beachtung der Beschlussfähigkeit des 
Wahlvorstandes ist in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr auch 
ein wechselseitiger Einsatz möglich.

Was bekommen die Wahlhelfer?
Die Wahlhelfer sind ehrenamtlich tätig. Sie erhalten für den 
Wahltag ein einmaliges sogenanntes „Erfrischungsgeld“ als Auf-
wandsentschädigung. Ebenso steht Verpflegung zur Verfügung.

Wie erhalte ich die gesetzlichen Grundlagen für die Tätig-
keit als Wahlhelfer?
Wenn Sie die Berufung als Wahlhelfer erhalten haben, werden 
Sie vor der Wahl entsprechend geschult und erhalten Unterla-
gen sowie Informationen.

Wie kann ich mich melden?
Sie können sich bis 15.05.2021 telefonisch an die Gemeindever-
waltung Halsbrücke (03731 300011) bzw. direkt an Frau Butter 
(03731 300023) wenden und Ihre Bereitschaft, als Wahlhelfer(in) 
tätig zu werden, erklären. Die Bereitschaftserklärung fin-
den Sie hier im Amtsblatt und auf der Homepage der Ge-
meinde Halsbrücke (www.halsbruecke.de). Diese senden 
Sie bitte ausgefüllt per E-Mail (info@halsbruecke.de), per Fax  
(03731 300012) oder per Post an die Gemeinde Halsbrücke.
Wir bedanken uns bei allen, die durch Ihre Bereitschaft bei der 
Durchführung einer geordneten Wahl mithelfen.

A. Beger
Bürgermeister

Bereitschaftserklärung zur Mitarbeit  
bei der Wahl zum Deutschen Bundestages  

am 26. September 2021
zurück an die Gemeinde Halsbrücke:
Post: Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke
Email: info@halsbruecke.de
Fax: 03731 300012

Wir bitten Sie um Ihre Mitarbeit bei der Wahl zum 20. Deut-
schen Bundestag am 26. September 2021.

Einsatz als:

 Wahlvorsteher/in  Stellv. Wahlvorsteher/in

 Schriftführer/in  Beisitzer/in

Einsatzort:

 Conradsdorf – Bebelheim  Falkenberg – Vereinshaus

 Halsbrücke (Wahlbezirk 1) -  Halsbrücke (Wahlbezirk 2) -
      Feuerwehr       Rathaus

 Hetzdorf – Feuerwehr  Krummenhennersdorf -
       Feuerwehr

 Niederschöna – Feuerwehr  Tuttendorf - Feuerwehr

Gewünschte Einsatzzeit:

 vormittags  nachmittags

Hiermit erkläre ich meine Bereitschaft, bei der Durchführung der 
Wahl des Deutschen Bundestages am 26.09.2021 mitzuwirken. 
Ich kandidiere selber nicht für den Deutschen Bundestag und 
bin auch keine Vertrauensperson eines solchen Wahlvorschlags.

Kontaktdaten:
Name, Vorname: __________________________________

Straße, Hausnr.: __________________________________

Wohnort: __________________________________

Telefon: __________________________________

E-Mail: __________________________________

Datenschutzhinweis nach Artikel 13 DSGVO:
Ich bin einverstanden, dass die Gemeinde Halsbrücke zur Bear-
beitung zum Zweck der Wahldurchführung die Daten einholt, 
speichert und verarbeitet. Diese Einwilligung kann ich jeder-
zeit schriftlich ohne Angabe von Gründen mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. Sie sind gemäß Art. 15 DSGVO jederzeit 
berechtigt, gegenüber einer Behörde umfangreiche Auskunfts-
erteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersu-
chen. Gemäß Art. 16, 17 und 18 DSGVO können Sie jederzeit 
gegenüber der Behörde die Berichtigung, Löschung, Sperrung 
und Einschränkung einzelner personenbezogener Daten ver-
langen und haben gemäß Art. 21 DSGVO das Recht auf Wider-
spruch gegen die Verarbeitung personenbezogener Daten.

...................................... .....................................................................
Datum Unterschrift
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Beschlüsse des Verwaltungsausschusses vom 25.02.2021
Beschluss Nr.: VA 01/02/21
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates Halsbrücke 
bestätigt die Verlängerung des Nutzungs- und Überlassungs-
vertrages für die Sportanlage Halsbrücke bis 31.12.2046 und 
ermächtigt den Bürgermeister, den 4. Nachtrag zum Nut-
zungs- und Überlassungsvertrag mit dem VfB Saxonia Hals-
brücke e. V. auszufertigen.

Beschluss Nr.: VA 02/02/21
Der Verwaltungsausschuss bestätigt die Neufestsetzung der 
Feuerwehrgebühren auf Grundlage der erstellten Gebühren-
kalkulation und empfiehlt die Beschlussfassung im nächsten 
Gemeinderat.

Beschluss Nr.: VA 03/02/21
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates Halsbrücke 
bestätigt die Neufassung der Feuerwehrgebührensatzung 
in der Fassung vom 18.02.2021 und empfiehlt die Beschluss- 
fassung im nächsten Gemeinderat.

Beschluss Nr.: VA 04/02/21
Der Verwaltungsausschuss des Gemeinderates Halsbrücke 
empfiehlt der Verwaltung die Überarbeitung der Entschädi-
gungssatzung unter Einbeziehung der Anpassung der Auf-
wandsentschädigung nach der Variante 1 (Zulage 1. Stell-
vertreter: 40,00 €/mtl., Zulage 2. Stellvertreter: 20,00 €/mtl., 
Aufwandsentschädigung je Sitzung 30,00 €). Die Verwaltung 
wird beauftragt, eine entsprechende Änderungssatzung zu 
erarbeiten und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vor-
zulegen.

Beger
Bürgermeister

Wichtige Telefonnummern

• Gemeindeverwaltung Halsbrücke   03731 300011
• Abwasserzweckverband „Muldental“   03731 2030090
• Wasserzweckverband Freiberg   03731 7840
• Kindertagesstätten:

Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke   03731 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf   03731 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf   03731 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna   035209 299580

• Schulen:
Grundschule Halsbrücke   03731 246112
Grundschule Niederschöna   035209 20570
Oberschule Halsbrücke   03731 246140

• Notrufnummern:
Polizei   110
Feuerwehr und Rettungsdienst   112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116117
Krankentransport   0371 19222
Giftnotruf   0361 730730
Frauenschutzhaus   03731 22561
Telefonseelsorge   0800 1110111 und

 0800 1110222
Elterntelefon   0800 11105504
Kinder- und Jugendtelefon   0800 1110333

• Störungsrufnummern
MITNETZ Strom   0800 2305070
MITNETZ Gas   0800 2200922

Bekanntmachungen, Hinweise, Informationen

Amtliche Haushaltsbefragung – Mikrozensus 2021
Jährlich wird im Freistaat Sachsen - wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus durchgeführt. Der Mikrozen-
sus („kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 
Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein Pro-
zent der sächsischen Bevölkerung (rund 20.000 Haushalte) 
von Januar bis Dezember zu Themen wie Haushaltsstruktur, 
Erwerbstätigkeit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hoch-
schule, Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden. 
Um die Situation auf dem europäischen Arbeitsmarkt sowie 
die Lebensbedingungen der Menschen in Europa beurtei-
len zu können, sind international vergleichbare Daten zu Er-
werbstätigkeit, Beschäftigung, Einkommen und Gesundheit 
unverzichtbar. Das Mikrozensus-Frageprogramm in 2021 
enthält daher neben Fragen der EU-weit durchgeführten Be-
fragungen zur Arbeitsmarktbeteiligung, zu Einkommen und 
Lebensbedingungen sowie zur Internetnutzung auch Fragen 
des Zusatzprogramms zum Gesundheitszustand. Die Auswahl 
der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Regeln eines 

objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei werden 
nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Um auch 
Aussagen über Veränderungen und Entwicklungen in der Be-
völkerung treffen zu können, werden die ausgewählten Haus-
halte in der Regel bis zu viermal (maximal zweimal innerhalb 
eines Jahres) befragt.
Die Befragten können sich entweder telefonisch von ge-
schulten Erhebungsbeauftragten befragen lassen oder den 
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier 
ausfüllen.
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit einem Son-
derausweis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zu den 
entsprechenden Gesetzen und den einschlägigen Bestim-
mungen des Datenschutzes belehrt und zur Geheimhaltung 
verpflichtet. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und 
dienen ausschließlich den gesetzlich bestimmten Zwecken.
Auskunft erteilt: Stefan Meller, Tel.: 03578 332110
mikrozensus2020@statistik.sachsen.de
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(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwor-
tung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden.
(3) Bei einseitigen Gehwegen entsteht eine wechselseitige Rei-
nigungs-, Räum- und Streupflicht zwischen dem Anlieger-
grundstück am Gehweg und dem(den) gegenüberliegenden 
Grundstück(en). Der Wechsel erfolgt jeweils zum Jahresbeginn. ...

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht be-
stimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öffent-
lichen Ordnung. …
(3) Der Kehricht ist sofort zu beseitigen und entsprechend den ab-
fallrechtlichen Vorschriften zu entsorgen.“
Die vollständige Straßenreinigungssatzung kann zu den Öff-
nungszeiten im Rathaus oder unter www.halsbruecke.de ein-
gesehen werden. 
Für Fragen stehen Ihnen meine Mitarbeiter/-innen und ich 
gern zur Verfügung.

R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt

Umweltdelikt

Seit geraumer Zeit ist festzustellen, dass auf Feldern entlang 
von Straßen, zumeist zwischen Conradsdorf und Niederschö-
na, Weinflaschen mit lila Halsetikett bzw. Verschluss lie-
gen. Diese wurden vermutlich aus Fahrzeugen weggeworfen.
Hierbei handelt es sich um 
eine Ordnungswidrigkeit, die 
entsprechend zu verfolgen ist. 
Außerdem muss davon ausge-
gangen werden, dass Alkohol-
missbrauch vor oder während 
der Fahrt im öffentlichen Stra-
ßenverkehr stattfindet.
Da uns diesbezüglich auch 
verstärkt Hinweise von Bür-
gerInnen erreichen, bitten wir 
auf diesem Wege um Mithilfe. 
Beherzte Bürgerinnen haben 
an verschiedenen Stellen diese 
Flaschen eingesammelt und zur ordnungsgemäßen Verwer-
tung gebracht (Foto).
Hinweise zu möglichen Verursacherinnen/Verursachern neh-
men wir unter 03731 300021 auch vertraulich entgegen.

R. Gerlach
Ltr. Haupt-/Bauamt

Büchereien öffnen!
Leseratten aufgewacht,
ab 15. März 2021 sind die Büchereien in 
Conradsdorf, Halsbrücke und Nieder-
schöna zu den gewohnten Zeiten wieder 
geöffnet.
Es gelten die bekannten Regeln zum Infektionsschutz. 
Die entsprechenden Informationen finden Sie an den Ein-
richtungen.

Informationen  
der Haupt- und Bauverwaltung

Frühjahrsreinigung der Straßen  
im Gemeindegebiet Halsbrücke

Die alljährliche Frühjahrsreinigung der Straßen im Gemeinde-
gebiet wird im Zeitraum vom 22.03. bis 29.03.2021 durch-
geführt.
In diesem Zusammenhang weisen wir auf die grundsätzliche 
Verpflichtung der Straßenanlieger zur Reinigung der Gehwe-
ge hin.
Wir bitten um Beachtung, um mit einem gepflegten Ortsbild 
in das Frühjahr zu starten.

Zur Information: Auszüge aus der Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Halsbrücke vom 04.02.2010:

„§1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht
Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortschaften ... die Gehwege und die weiteren in § 3 dieser Sat-
zung genannten Flächen nach Maßgabe dieser Satzung zu rei-
nigen, ... .

§ 2 Verpflichtete
(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentü-
mer und Besitzer (z. B. Mieter und Pächter) von Grundstücken, 
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben. Als Straßenanlieger gelten auch die Eigentümer 
und Besitzer solcher Grundstücke, die von der Straße durch eine 
im Eigentum der Gemeinde oder des Trägers der Straßenbaulast 
stehende unbebaute Fläche getrennt sind, wenn der Abstand 
zwischen Grundstücksgrenze und der Straße nicht mehr als  
10 Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr als die Hälfte 
der Straßenbreite beträgt.
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Feuerstätten durch den zuständigen Bezirksschornsteinfeger-
meister. Ob der so begeistert ist, wenn der Schornstein oder 
die Feuerstätte versottet ist, wage ich zu bezweifeln.
Also, bitte daran denken: Müll gehört in die Mülltonne oder 
auf den Wertstoffhof. Sondermüll wie Farben und Lacke eben-
falls zur geeigneten Entsorgungsstation.

Einen sonnigen und hoffentlich 
schneefreien Frühling wünscht Ihnen

Ihr Bürgerpolizist
Jens Modrzynski
Polizeihauptmeister

Bürgerbeteiligung  
zum Abschluss der  

LEADER Periode 2014 - 2020

Wir bitten um Mitwirkung
Mit dem Jahreswechsel endete in der Region Klosterbezirk Altzel-
la das Förderprogramm LEADER für den Zeitraum 2014 bis 2020. 
Dies ist ein Anlass, das Erreichte auf den Prüfstand zu stellen. Was 
lief in den zurückliegenden Jahren gut, was könnte zukünftig 
besser gemacht werden? Gefragt sind jetzt praxisnahe Hinweise 
und Wünsche aus der Bevölkerung zum bisherigen und zukünfti-
gen Fördergeschehen in den Städten und Gemeinden.

Klicken Sie doch mal rein!
Per anonymisierten Online-Fragebogen können sich interes-
sierte Bürger*innen aktiv an einer Umfrage beteiligen. Erreich-
bar ist der Link zur Befragung ab 9. März 2021 auf der Website 
www.klosterbezirk-altzella.com/ unter der Rubrik „Unsere Re-
gion“,  „Aktuelles“. Rückmeldungen sind bis zum 12. April 2021 
möglich. Bei Bedarf kann der Fragebogen auch als Ausdruck 
bei Regionalmanagerin Steffi Möller angefragt werden (Tele-
fon 03431 6788721, E-Mail: moeller@klosterbezirk-altzella.de).
Nutzen Sie diese Gelegenheit, sich einzubringen, und be-
teiligen Sie sich an der Befragung! Ihre Mitwirkung und Ide-
en sind gefragt, um den Klosterbezirk Altzella noch attraktiver 
zu gestalten.
(Zur LEADER-Region Klosterbezirk Altzella gehören die Städte 
und Gemeinden: Großschirma, Hainichen, Halsbrücke, Reins-
berg, Rossau, Rosswein, Striegistal, Nossen (ohne Leuben-
Schleinitz) und der Döbelner Ortsteil Mochau.)

Der Bürgerpolizist informiert

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Halsbrücke,

auch wenn der Winter im Gehen ist oder schon vorbei, ein 
paar Sätze zum Thema Schneeberäumung möchte ich mal 
loswerden. Schnee ist eine super Sache. Er sieht schön aus, 
wenn er frisch gefallen ist, so rein, weiß, glitzert und funkelt. Je 
mehr, je besser, denkt man am Anfang. Schlitten und Ski fah-
ren und Schneemänner für die Kinder. Problematischer wird’s 
dann schon, wenn wirklich viel Schnee fällt. Schnee muss ja 
schließlich auch geräumt werden. In gewissem Maße hat je-
der so seine Räumecken auf dem Grundstück. Die werden erst 
mal „befüllt“. Naja, denkt manch einer sich, den Rest aus der 
Einfahrt schieb ich dann eben in den Straßengraben oder auf 
die Straße. Es wird ja dann zerfahren oder der Winterdienst 
nimmt’s mit. Falsch gedacht! Der Schnee kann bei zunehmen-
dem Frost zu Eis gefrieren oder zu einer anderen festen Masse, 
die durchfahrende Fahrzeuge beschädigen können. Schnee 
auf die Fahrbahn zu werfen, ist einfach verboten. Laut § 32 
der Straßenverkehrsordnung ist es verboten, die Straße zu 
beschmutzen oder zu benetzen oder Gegenstände auf Stra-
ßen zu bringen oder dort liegen zu lassen, wenn dadurch der 
Verkehr gefährdet oder erschwert werden kann. Dies würde 
ein Verwarngeld oder Bußgeld nach sich ziehen. Ereignet sich 
in der Folge auf Grund der auf der Straße vorhandenen Flüs-
sigkeiten oder Gegenstände ein Verkehrsunfall, bei dem gar 
noch eine Person verletzt wird, kann möglicherweise sogar 
eine Straftat „Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr“ da-
raus werden.
In den Gemeinden gibt es eine Straßenreinigungssatzung. 
Auch nach dieser ist das Aufbringen von Schnee auf die Fahr-
bahn verboten. Der Verursacher kann kostenpflichtig zur Re-
chenschaft gezogen werden.
Also, bitte daran denken, Schnee vom eigenen Grundstück 
auch auf dem eigenen Grundstück lagern oder auf eigene 
Kosten abtransportieren lassen.

Ein weiteres Thema wurde an mich herangetragen. Es riecht in 
manchen Ortschaften zu bestimmten Zeiten so, als ob jemand 
Plastik oder überhaupt Müll verbrennen würde.
Jedem sollte eigentlich klar sein, dass in Feststoffbrennöfen 
nur Holz oder anderer geeigneter Brennstoff (Kohlebriketts, 
wenn erlaubt) verbrannt werden darf. Müll gehört in die dafür 
vorgesehenen Einrichtungen (Müllentsorgung) und muss ge-
sondert entsorgt werden. Ist nun mal so und gesetzlich vorge-
schrieben. Außerdem entweichen bei diesem Verbrennungs-
vorgang Giftstoffe in die Umgebung. Diese sind schädlich 
für die Gesundheit. Denken Sie an Ihre Nachbarn und insbe-
sondere an die Kinder. Zudem entsteht ja auch eine gewisse 
Geruchsbelästigung. Verbrennung von Müll im Ofen stellt 
zumindest einen Verstoß gegen das Kreislaufwirtschaftsge-
setz dar. In Frage käme aber auch ein Verstoß gegen das Bun-
desimmissionsschutzgesetz. Dasselbe gilt natürlich auch für 
die Verbrennung von Müll im Garten oder in der Feuerschale, 
Grill etc. Hierbei ist zusätzlich zu sagen, dass auch Grünschnitt 
jeglicher Art in geeigneten Institutionen zu entsorgen ist. Zu-
ständig für Zuwiderhandlungen dieser Art ist das Umweltamt 
des Landratsamtes Mittelsachsen, Verstöße können hier auch 
gemeldet werden. Natürlich würde eine entsprechende An-
zeige gegen konkrete Personen auch durch die Polizei wei-
tergeleitet. Außerdem gibt es da noch die Überprüfung der 

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 22. April 2021

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 9. April 2021

Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 13. April 2021, 9.00 Uhr
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EKM lädt Mittelsachsen und -sächsinnen  
zum Miträtseln ein

Spaß haben und dabei etwas über den Landkreis und unsere 
Umwelt lernen. Das ist das Ziel des diesjährigen Fotorätsels 
der EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen.

Große und kleine Mittelsachsen sind dazu eingeladen, mitzu-
raten, wo sich die Maskottchen der EKM „Pfiffikus und Toni“ je-
den Monat neu verstecken und können dabei viel Nützliches 
über Abfallvermeidung und unser Recyclingsystem lernen. 
Parallel gibt es tolle Preise zu gewinnen.

Unter allen Einsendern wird ein 100 €-Silberstadtgutschein 
verlost.

Das aktuelle Fotorätsel und die Teilnahmebedingungen fin-
den Sie online unter www.ekm-mittelsachsen.de im Bereich 
„Aktuelles“ oder „Aktionen“.

Saskia Siegel
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Papierentsorgung am Limit
Durch die Corona-Pandemie und den stärker werdenden On-
linehandel fallen immer mehr Pappen und Papierverpackun-
gen an. 
Ein deutschlandweites Problem, welches die Abfallbehälter 
überquellen lässt, die Entsorgungstouren behindert und auch 
die Müllwerker stark beansprucht.

Damit die Entleerung der blauen Tonne schnell und zuverläs-
sig erfolgen kann, bittet die EKM Entsorgungsdienste Kreis 
Mittelsachsen alle Privatpersonen bzw. Haushalte folgende 
Hinweise zu beachten:

- Nutzen Sie das gesamte Behältervolumen Ihrer blauen 
Tonne. Falten oder zerkleinern Sie Kartons und füllen Sie 
diese in die Behälter (nicht stopfen!).

- Reicht das Behältervolumen nicht aus und fallen vorüber-
gehend mehr Papier oder Pappen an, dann können diese 
ausnahmsweise neben den Behälter bereitgestellt werden. 
Bündeln Sie dafür sämtliche extra anfallende Papp- und 
Papierabfälle in handelbare Gebinde und stellen Sie diese 
am Entsorgungstag neben der blauen Tonne bereit.
Eine einfache Schnur oder Paketband stören den Recycling-
prozess nicht.

- Bei dauerhaftem Mehranfall können, nach Einzelfallent-
scheidung, zusätzliche Papierbehälter geordert werden. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei der EKM Entsor-
gungsdienste Kreis Mittelsachsen unter 03731 2625-41/-42 
oder unter abfallberatung@ekm-mittelsachsen.de.

- Die Entsorgungstouren sind ökonomisch geplant und aus-
gelastet. Durch zusätzliche, ungebündelte oder lose zwi-
schen bzw. neben den Behältern bereitgestellte Pappen 
am Straßenrand kommt es immer wieder zu Beeinträchti-
gungen bei der Entsorgung.

Bitte unterstützen Sie die Müllwerker. Falten Sie Ihre Pappen 
klein, bündeln Sie überschüssige Papiere/Pappen oder besser 
nutzen Sie die kostenlose Abgabemöglichkeit an den Wert-
stoffhöfen.

Die Öffnungszeiten finden Sie im aktuellen Abfallkalender auf 
Seite 19 oder unter www.ekm-mittelsachsen.de.

Gewerbe, Betriebe und Einrichtungen können haushaltsty-
pische Mengen an Papier und Pappe über die blaue Tonne 
entsorgen. 
In Einzelfällen anfallende Mehrmengen können auch über die 
Wertstoffhöfe einer Verwertung zugeführt werden. Sollte es 
regelmäßig zu Mehrmengen kommen, müssen diese laut gül-
tiger Abfallwirtschaftssatzung eigenverantwortlich außerhalb 
der öffentlichen Abfallentsorgung des Landkreises durch das 
Unternehmen entsorgt werden.

Bei Fragen zur Abfallentsorgung steht die Abfallberatung der 
EKM Ihnen unter 03731 2625-41/-42 zur Verfügung.

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für 
alle Ortsteile.
Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allge-
meinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreis-
liste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert 
werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Machen! Sie mit 
beim Ideenwettbewerb in den neuen Bundesländern  
für Projekte, die Menschen zusammenbringen.

Noch bis zum

15. Mai 2021

teilnehmen!

Sie haben eine Projektidee, die unterschiedliche gesellschaftliche Gruppen 
zusammenbringt und dem Gemeinwohl dient?! Sie sind eine engagierte Gruppe, 
die aus mehr als zwei Personen besteht?! Ihre Idee ist aus Ostdeutschland für 
Ostdeutschland?! Dann MACHEN! Sie mit – und gewinnen Sie bis zu 15.000  Euro, 
um Ihre Idee umzusetzen. Alle Infos hier: www.machen2021.de

IHK Chemnitz  
wirbt mit Film für  

Unternehmensnachfolge
Der Schritt in die berufliche Selbst-
ständigkeit muss nicht unbedingt 
durch eine Existenzgründung erfol-
gen. Warum nicht ein bestehendes 
Unternehmen übernehmen? Ge-
nauso kann durch die Firmenüber-
nahme ein bereits etabliertes Unter-
nehmen um neue Geschäftsfelder 
erweitert werden.
Jedes Jahr werden für Unterneh-
men, denen alters- oder gesund-
heitsbedingt das Aus drohen würde, 
geeignete Nachfolger gesucht. Die 
Industrie- und Handelskammer hat 
es sich hierbei zur Aufgabe gemacht, 
Übergeber und Übernehmer zu be-
raten und bei der Nachfolgerege-
lung zu unterstützen.
Für die Unternehmensübergabe 
wirbt deshalb ab sofort auch ein 
Imagefilm der IHK Chemnitz, der an 
ausgewählten Beispielen aus der Re-
gion zeigt, welche Chancen sich für 
alle Seiten bieten. Aus Mittelsachsen 
berichten die Geschäftsführer der 
NICO Fahrzeugteile GmbH in Groß-
weitzschen, Markus Rütz und And-
reas Vogel, von ihren Erfahrungen 
beim Übernahmeprozess und war-
um der Schritt zur Unternehmens-
nachfolge der richtige war.
„Wir hoffen, dass wir möglichst viele 
mit dem Film erreichen. Auch wenn 
die Corona-Pandemie derzeit das alles 
beherrschende Thema ist, wollen wir 
zeigen, dass es sich lohnt, regelmäßig 
einen Blick in unsere Unternehmens-
börse nexxt change zu werfen oder 
sich bei uns persönlich beraten zu 
lassen. Gewachsene Unternehmen zu 
schließen, weil kein Nachfolger zu fin-
den ist, darf keine Alternative werden. 
Auch in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten kann die Unternehmensnach-
folge Chancen bieten“, sagt Kathleen 
Spranger, Geschäftsführerin Service 
der IHK Chemnitz.
Der Imagefilm ist über 
www.chemnitz.ihk24.de/
unternehmensnachfolge abrufbar.

Für weiter Informationen, eine per-
sönliche Beratung sowie zur Anmel-
dung am Sprechtag Unternehmens-
nachfolge melden Sie sich bitte 
bei Susanne Schwanitz (Tel. 03731 
79865-5402 oder E-Mail: 
susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de).

Existenzgründertreff am 12.04.2021  
in der IHK in Freiberg

Den nächsten Existenzgründertreff veranstaltet die Regionalkammer Mittel-
sachsen der Industrie- und Handelskammer Chemnitz am 12. April in Zusam-
menarbeit mit der Handwerkskammer Chemnitz im DBI in Freiberg. Die Veran-
staltung beginnt 16 Uhr. Der Existenzgründertreff richtet sich an all diejenigen, 
die mit dem Gedanken spielen, sich selbstständig zu machen und auf der Su-
che nach einem Fahrplan für das weitere Vorgehen sind. Die Teilnehmer erhal-
ten grundlegende Erstinformationen zum Businessplan, zum Gewerberecht 
und zu Fördermöglichkeiten.

Haben Sie Interesse? Für Fragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an  
Jenny Göhler (E-Mail: jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, tel. 03731 79865-5500.
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Einladungen

Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf
Liebe Mitglieder der Jagdgenossenschaft 
Krummenhennersdorf,

auch an uns geht die Coronapandemie in diesem Jahr nicht 
ohne Auswirkungen auf die Handlungen der Jagdgenos-
senschaft vorbei. Wir sind verpflichtet, noch vor dem 1. April 
dieses Jahres einen Jagdvorstand für die nächsten 5 Jahre zu 
wählen. 
Am 31. März läuft unsere Verpflichtungszeit für den derzeit 
amtierenden Jagdvorstand ab. Für den Fall, dass wir dieses 
Datum verstreichen lassen, ohne einen neuen Jagdvorstand 
gewählt zu haben, müsste gemäß den gültigen gesetzlichen 
Bestimmungen des Bundesjagdgesetzes die Gemeindever-
waltung die Aufgaben des Jagdvorstandes im Rahmen eines 
Notvorstandes übernehmen. 
Diese Lösung wollen wir im Einvernehmen mit der Gemeinde-
verwaltung vermeiden, daher die Ansetzung des Termins zur 
diesjährigen Mitgliederversammlung. Unsere Vorgehenswei-
se wurde der Unteren Jagdbehörde Landratsamt Mittelsach-
sen angezeigt und auch ausdrücklich genehmigt.
Wir hoffen, dass sich in der 2. Jahreshälfte die Lebensverhält-
nisse wieder etwas mehr normalisieren und wir im Herbst 
dazu kommen können, mit Ihnen zusammen unser 30-jähri-
ges Bestehen der Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf 
in einem angemessenen und würdigen Rahmen zu begehen.
Zunächst möchten wir Sie zur Jahreshauptversammlung ein-
laden.

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Krummenhennersdorf

Zu der Jahreshauptversammlung der Mitglieder der Jagdge-
nossenschaft Krummenhennersdorf am 30. März 2021 um 
19:00 Uhr im Gemeinderatssaal - Rathaus Halsbrücke wer-
den alle Eigentümer von Grundflächen, die zum gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk Krummenhennersdorf gehören und auf de-
nen die Jagd ausgeübt werden darf, herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Beschluss über den Haushaltsplan und die Jahresrech-

nung
2. Kassenstand und Ergebnis Kassenprüfung Jagdjahr 

2020/2021
3. Beschluss über die Entlastung des Jagdvorstandes und 

des Kassenführers
4. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages sowie 

über den Zeitpunkt der Ausschüttung
5. Abschussplan
6. Wahl zum Jagdvorstand
7. Afrikanische Schweinepest, Sachstand im Landkreis Mit-

telsachsen
8. Verschiedenes

Anmerkung:
Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine voll-
jährige Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Voll-
macht ist die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmäch-
tigter Vertreter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten. 
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsmäßig beru-
fenen Organe oder deren Beauftragte.

Zum Top-Job mit dem  
virtuellen Job- und Karrieretag

Am 24. April 2021 wird der eigentlich im Dezember 2020 
geplante Job- und Karrieretag in Freiberg nachgeholt. Das 
Messe-Organisationsteam rund um die GIZEF GmbH arbeitet 
derzeit auf Hochtouren an der vierten Runde zur beliebten 
Job-Präsenzmesse.

All denjenigen, die nicht mehr so lange warten möchten, weil 
sie sich mit dem Gedanken tragen, in ihre alte Heimat zurück-
zukehren, weil sie das tägliche Pendeln leid sind oder einfach 
über eine berufliche Veränderung nachdenken, bietet der vir-
tuelle Job- und Karrieretag wertvolle Informationen und den 
direkten Kontakt zu 39 regionalen Arbeitgebern. Bereits über 
2.500 Besucher haben sich seit dem Start der Online-Jobmes-
se im Dezember 2020 intensiv zu den Unternehmen verschie-
denster Branchen, vom Gesundheitswesen über den Handel 
bis hin zu Handwerk und Industrie, informiert.

Positive Erfahrungen haben auch die teilnehmenden Unter-
nehmer machen können. So nutzt zum Beispiel die Firma 
Mint of Finland GmbH aus Halsbrücke das neue virtuelle 
Format, um auf sich als attraktiver Arbeitgeber in der Re-
gion aufmerksam zu machen. „Wir sehen in diesem virtuel-
len Messeauftritt einen großen Vorteil zur herkömmlichen 
Messe. In unserem 360 Grad-Panorama, können sich Inter-
essierte das Unternehmen und unsere Produktionsanlagen 
ganz bequem von zu Hause ansehen. Das ginge sonst nicht.“, 
schmunzelt die Personalleiterin Susan Jentsch. Gute Erfah-
rungen hat das Unternehmen auch mit „Hospitationstagen“ 
gemacht. „Wir machen uns einen Tag aus und der Bewerber/-
in kann sich die Tätigkeit, das Arbeitsumfeld und die Teamar-
beit seines vielleicht zukünftigen Jobs einfach mal ansehen. 
Wir arbeiten bei uns in flachen Hierarchien, jeder kann und 
soll sich einbringen. Und jeder wird gehört. Deshalb ist un-
ser Firmenmaskottchen auch der „Teamgeist“, der uns auch 
an unserem Stand auf dem virtuellen Job- und Karrieretag 
vertritt.“

Aktuell werden unter dem Slogan „Top-Jobs Mittelsachsen“ 
wöchentlich drei neue Stellenangebote der mittelsächsi-
schen Ausstellerfirmen über den Facebook Kanal der Wirt-
schaftsregion Mittelsachsen (www.facebook.com/wirtschaft.
in.mittelsachsen) vorgestellt. Interessierte können sich dann 
auf die virtuelle Messe klicken und den direkten Kontakt zum 
neuen Arbeitgeber finden. Und so vielleicht schon bald ihre 
eigene kleine Erfolgsgeschichte schreiben.

Neuigkeiten zum Job- und Karrieretag am 24. April 2021 wer-
den regelmäßig auf www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de 
veröffentlicht.
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Vornehmlich werden klassische und barocke Stücke wie etwa 
die „Kleine Nachtmusik“ von Mozart, das „Air“ von Bach, die 
„Vier Jahreszeiten“ (Sommer…) von Vivaldi, die „Feuerwerks-
musik“ und „Einzug der Königin von Saba“ von Händel zu er-
leben sein. Außerdem versprechen die Musiker auch Bearbei-
tungen von Stücken neueren Datums.
Birgit Lehmann führt als Gräfin Vitzthum gemeinsam mit ih-
rem Gatten (MISKUS-Geschäftsführer Jörn Hänsel) und deren 
Gefolge mit ihren gewohnt charmanten und humorvollen 
Moderationen durch das Programm. Außerdem zeigen die 
Damen in einer modischen Zeitreise, mit aufwändig und nach 
historischen Vorbildern gefertigten Kleidern, die Entwicklung 
der weiblichen Mode im Laufe der Jahrhunderte.
Das für diesen Tag geplante Sängertreffen ist nach Absprache mit 
den beteiligten Chören auf den 5. September verlegt worden. 
So wird den Sangesgruppen nach den hoffentlich bald gelocker-
ten Corona-Einschränkungen mehr Zeit zum Proben ermöglicht.

Alle aktuellen Änderungen auf der MISKUS-Internetseite
Aufgrund der noch immer aktuell unsicheren Corona-Lage 
müssen wir leider in den kommenden Wochen und Monaten 
wohl immer wieder mit kurzfristigen Änderungen, wie etwa 
Terminverschiebungen, Veranstaltungsabsagen und Ersatz-
programmen rechnen. Über die aktuellen Entwicklungen und 
eventuell notwendigen Änderungen in unserem Festivalpro-
gramm werden wir Sie stets auf unserer Homepage 
www.miskus.de sowie unserer Facebook-Seite informieren.

Weitere Änderungen bislang im Festivalprogramm 2021:
13. Juni: Sängertreffen in Lichtenwalde wurde auf den 

5. September verschoben
13. Juni: NEU im Programm „Historische Kaffeezeit“ 

mit Mercurius-Quartett und Birgit Lehmann 
im Schlosspar Lichtenwalde

18. - 20. Juni: Heimatfest und Märchenhaftes Döbeln fallen 
ersatzlos aus

2. Juli: „Sounds of Hollywood“ in Waldheim fällt er-
satzlos aus

5. September: „Der Supervulkan“ in der HarthArena wird 
auf den 12. September verschoben

Vor dem Hintergrund der Verordnungen zur Coronapandemie 
müssen wir alle Teilnehmer bitten, sich verbindlich bis zum 
23. März bei Frau Annette Bernhardt per E-Mail:
Annette.Bernhardt@mz.tu-freiberg.de oder telefonisch 
037324 7306 anzumelden.
Bitte erscheinen Sie nur, wenn Sie sich frei von Atemweg-
serkrankungen fühlen und beachten Sie die zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Hygienevorschriften (Einhalten des Min-
destabstandes von 1,5 m, Tragen eines Mundschutzes, 
Handdesinfektion).

A. von Schönberg
Vorsitzender der Jagdgenossenschaft

Jagdgenossenschaft Conradsdorf
Sehr geehrte Jagdgenossen,
wir, der Vorstand der Jagdgenossenschaft Conradsdorf, laden 
Sie zu unserer Jahreshauptversammlung ein.
Termin 06.04.2021
Ort Ratssaal im Rathaus Halsbrücke
Zeit 19:00 Uhr (Einlass ab 18:50 Uhr)

Tagesordnung:
- Feststellung der Beschlussfähigkeit der Hauptversamm-

lung
- Berichterstattung zu finanziellen Situation der Jagdgenos-

senschaft
- Bericht der Kassenprüfer
- Beschlussfassung zur Entlastung des Vorstandes bezüglich 

Jagdpacht und Wildschadenskasse
- Abstimmung über die Verwendung des Reinertrages der 

Jagdpacht
- Vorstandswahl
- Berichte der Jagdpächter zu den Jahren 2019 und 2020
- Aktuelles

Bitte beachten Sie die zu diesem Zeitpunkt gültigen  
Hygienevorschriften (Tragen eines Mund-/Nasenschutzes, 
Einhalten des Mindestabstandes von 1,5 m etc.).
Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen

Kathrin Becker
Jagdvorsteherin der Jagdgenossenschaft Conradsdorf

„Musikalische Kostbarkeiten“ fallen aus
Leider muss die Veranstaltung auf Schloss Rochsburg ab-
gesagt werden. Die Mercurius-Musiker sind aber trotz-
dem zu erleben.
Die für den 5. Juni 2021 geplante MISKUS-Veranstaltung 
„Musikalische Kostbarkeiten auf Schloss Rochsburg“ muss lei-
der coronabedingt ausfallen. Bereits erworbene Tickets wer-
den zurückgenommen. 
Die Rückerstattung des Kaufpreises erfolgt nur bei den Vor-
verkaufsstellen, bei denen die Eintrittskarten zuvor erworben 
worden sind.
Wer die für diese Veranstaltung angekündigten Künstler den-
noch erleben möchte, hat nur eine Woche später im Schloss-
park Lichtenwalde die Chance dazu. Die Mercurius-Musiker 
werden am 13. Juni, ab 13 Uhr bei der „Historischen Kaffee-
zeit“ als Quartett auftreten und im historischen Gewand mit 
der Musik von Vivaldi, Bach und Mozart ihre Gäste verzaubern.

Gräfin und Graf zu Vitzthum (Birgit Lehmann und Jörn Hänsel) 
geben sich die Ehre  Foto: MISKUS
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Wir gratulieren

Wir gratulieren  
zur „Diamantenen Hochzeit“

01.04. Irmgard und Jochem Schaller
 Hetzdorf

Wir gratulieren  
zur „Goldenen Hochzeit“

03.04. Margitta und Herbert Bormann
 Niederschöna

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste für die Gemeinde Halsbrücke
21. März, Judika
  9:00 Uhr Gottesdienst in Conradsdorf
10:15 Uhr Gottesdienst in Halsbrücke
 Kollekte für Kongress- und Kirchentagsarbeit

28. März, Palmarum
10:15 Uhr Gottesdienst in Tuttendorf
 Kollekte für die eigene Gemeinde

1. April, Gründonnerstag
19:30 Uhr Tischabendmahl in Conradsdorf

2. April, Karfreitag
14:00 Uhr musikalischer Gottesdienst
 Kollekte für die sächsischen Diakonissenhäuser

4. April, Ostern
  6:00 Uhr Osterfeuer in Conradsdorf
10:00 Uhr Familiengottesdienst in Niederschöna
 Kollekte für die Arbeit mit Jugendlichen

5. April, Ostermontag
10:15 Uhr Gottesdienst in Krummenhennersdorf
 Kollekte für die eigene Gemeinde

11. April, Quasimodogeniti
10:15 Uhr Gottesdienst in Oberschaar
 Kollekte für die eigene Gemeinde

18. April, Misericordias Domini
10:15 Uhr Gottesdienst in Tuttendorf
 Kollekte für Posaunenmission und Evangelisation

24. April, Jubilare
  9:00 Uhr Gottesdienst in Niederschöna
10:15 Uhr Gottesdienst in Conradsdorf
 Kollekte für die eigene Gemeinde

2. Mai, Kantate 
  9:00 Uhr Gottesdienst in Halsbrücke
10:15 Uhr Gottesdienst in Oberschaar
 Kollekte für die Kirchenmusik

Derzeit ist es leider nicht möglich, Gottesdienste in der Reha-
Klinik Hetzdorf anzubieten.

Veranstaltungstipps 

für das Gemeindegebiet Halsbrücke

Aufgrund der aktuellen Lage finden derzeit keine Veran-
staltungen statt. Daher finden Sie an dieser Stelle leider 
keine Veranstaltungstipps.

Jubilare

Conradsdorf
03.04. Wolfgang Rothe 75. Geburtstag
14.04. Elke Rößner 75. Geburtstag

Erlicht
28.04. Marianne Oelmann 85. Geburtstag

Falkenberg
16.04. Erika Richter 85. Geburtstag
22.04. Hartmut Müller 80. Geburtstag

Haida
15.04. Monika Dittrich 78. Geburtstag

Halsbrücke
03.04. Erika Heidrich 80. Geburtstag
07.04. Elfi Richter 75. Geburtstag
08.04. Gerald Mätzold 70. Geburtstag
08.04. Horst Patzig 92. Geburtstag
21.04. Petra Rother 70. Geburtstag
24.04. Jürgen Schober 70. Geburtstag

Hetzdorf
04.04. Eberhard Fülle 80. Geburtstag
15.04. Birgit Schenk 70. Geburtstag

Krummenhennersdorf
27.04. Manfred Rudolph 70. Geburtstag

Niederschöna
03.04. Ingetraud Stirl 90. Geburtstag

Oberschaar
05.04. Regina Irmer 85. Geburtstag
21.04. Hans Bellmann 75. Geburtstag
24.04. Gilda Zimmer 80. Geburtstag

Tuttendorf
02.04. Monika Kwak 80. Geburtstag
06.04. Gisela Möller 80. Geburtstag
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Was erwartet dich?
Zwei nette Trainer*innen (Mandy & Resi), Bewegung, Spaß 
und gute Musik

Wann & Wo?
Das erste Kennenlernen findet am 12. April, 18:15 Uhr in der 
Freizeithalle in Hetzdorf statt (ca. 1 Stunde).

Klamottenwahl?
Bring bequeme Kleidung und gute Laune zum Tanzen mit.

Kosten?
Das erste Jahr ist gratis, danach beträgt der Jahresbeitrag  
6 Euro pro Jahr.

Aufstiegschancen?
Im Alter von 14 Jahren besteht die Möglichkeit, Teil der gro-
ßen Funkengarde zu werden.
Sollte der Lockdown bis April bestehen und wir uns noch 
nicht kennenlernen können, melde dich bitte bei uns, damit 
wir einen neuen Termin suchen und mit wie vielen Funken wir 
planen können.

Mandy: 0176 20164189
Resi: 0172 3487830

Wir freuen uns auf dich!

Bis bald

Euer Hetzdorfer Carneval Club

(K)eine Osterwanderung
Auch in diesem Jahr ist es uns 
leider nicht vergönnt, unseren 

Osterausflug, wie gewohnt, 
anbieten zu dürfen. 

Dennoch wünschen wir allen 
LeserInnen ein paar schöne 

und genussreiche 
Osterfeiertage! 

Wir hoffen auf eine baldige 
Besserung der Situation und 

freuen uns auf unsere 
nächsten Veranstaltungen. 

Der Dorf- und Heimatverein 
am Tharandter Wald e.V.

„Haltet die 
Ohren 

weiterhin 

steif!“
Der 

Hetzdorfer 

Osterhase

Kindertagesstätten

Kindertagesstätte „Sonnenuhr“  
Conradsdorf

Hurra, die Kinder sind wieder da!

Ab 15. Februar 2021 durften endlich alle Kinder die Einrich-
tung wieder besuchen. Eltern, Erzieher und vor allem die Kin-
der waren sehr froh darüber.
Wir starteten die Woche gleich mit einer Faschingsparty am 
16.02. Auf Grund der Corona-Verordnung und den Hygiene-
maßnahmen konnten wir nicht wie gewohnt im ganzen Haus 
feiern, sondern jede Gruppe für sich. Dennoch war es für die Kin-
der und Erzieher wieder einmal ein Highlight im Kita-Jahr. In den 
Gruppen wurden verschiedene Aktionen angeboten, die für die 
Kinder an diesem Tag etwas ganz Besonderes waren. Stolz prä-
sentierte jedes Kind sein Kostüm. Mittags waren dann alle sehr 
müde, denn solch ein Tag ist für die Kleinsten anstrengend.
Helau, helau!

Die Erzieher der Kita „Sonnenuhr“ in Conradsdorf

Vereinsmitteilungen

Hetzdorfer Carneval Club e. V.
Wir suchen DICH!
Du bist 11 - 14 Jahre alt, kontaktfreudig und hast Spaß an Be-
wegung?
Dann bist du bei uns in der mittleren Funkengarde herzlich 
willkommen!
Der Hetzdorfer Carneval Club ist ein Verein mit vielen großen, 
kleinen, lustigen und aufgeschlossenen Menschen.

Was wir noch brauchen, bist du – als Teil unserer mittleren 
Funkengarde!
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können, zeugen bis jetzt von den Aktivitäten der Vorfah-
ren. Flussaufwärts der Sandbank wurde der Bestand einiger 
Schmelzhütten überliefert. So vermerkte der Markscheider 
Freiesleben auf seinem Riss von 1787 eine Schlackenhalde 
unmittelbar neben der Fuchsmühle. Über den Verbleib dieser 
Halde ist aus den Protokollbüchern der Gemeindeverwaltung 
zu erfahren, dass die Schlacken zum Wegebau in Conradsdorf 
eingesetzt wurden.
Weiter flussaufwärts, dort wo heute die Ferngasleitung die 
Mulde quert, befand sich am Conradsdorfer Ufer „Sigmund 
Röhlings Hütt“. Diese Hütte bzw. ihr Standort ist in der Öder-
schen Karte, dem sogenannten Uröder, aus der Zeit um 1600 
vermerkt. Noch heute sind Schlackenablagerungen im Um-
feld der Hütte zu finden. 
Im Bergbelehnungsbuch von 1573 wurde vermutlich der spä-
tere Fuchsstollen genannt. Beschrieben wird er dort mit „ke-
gen Herrn Sygmundt Rolichs (Röhling) Hutte uber am Pfaffen-
berg gelegen“.
Am Fuß der Großhalde des Ludwigschachtes auf dem Tutten-
dorfer Flurstück Nr. 477/1 befand sich die „Sechste Maas Sanct 
Michael Hütte“. Die zugehörige Fundgrube „Sanct Michael“ 
oder „Obere 6. Maas Reiche Zeche“, heute „Schöffauerschacht“, 
befand sich am Tuttendorfer Weg in Freiberg zwischen dem 
ehemaligen Anschlussgleis zum DBI und der Reichen Zeche.
Als nächste Schmelzhütte folgt flussaufwärts „Valten Buch-
führers“ Hütte. Valten Buchführer war u. a. auch Besitzer des 
Vorwerks Halsbach. Die Hütte befand sich unmittelbar an der 
Mulde auf dem Halsbacher Flurstück 95b. Die Schlackenhalde 
wird heute zum Teil von Abraum aus dem Turmhofer Hilfsstol-
len bzw. aus dem Königlich verträglichen Gesellschaftsstollen 
überdeckt.
Dort wo der Untergraben der ehemaligem Rohpappenfabrik 
wieder in die Mulde zurückfließt, stand auf der Landzunge 
zwischen Mulde und Mühlgraben Hilligers Hütte, auch die 
Kannegießer Hütte genannt. Noch heute kennzeichnen die 
Schlacken den ehemaligen Standort.
Oberhalb der ehemaligen Rohpappenfabrik befand sich die 
„Vierte Maas Turmhofer Hütte“. Bis heute zeugt die große 
Schlackenhalde unterhalb des Halsbacher Gasthofs von die-
ser Hütte.

Fundamentreste eines Schmelzofens

Sehr wahrscheinlich, schon kurz nach der Entdeckung der 
Silbererze bei Christiansdorf und Tuttendorf, erreichte der 
Bergbau das Muldental. Am westlichen Muldenhang wurden 
schon früh die reichsten Lagerstätten des Reviers entdeckt. 
In diesem Beitrag sollen die Spuren des Hüttenwesens zwi-
schen Halsbach und Tuttendorf aufgezeigt werden. Erst mit 
den Berglehnbüchern ab 1511 liegen zusammenhängende 
schriftliche Angaben zum Bergbau und Hüttenwesen in un-
serer Gegend vor. Die Mehrzahl der nachfolgend erwähnten 
Fakten entstammen dem im Jahr 2015 veröffentlichten Buch: - 
Tuttendorf, die Entwicklung vom zweireihigen Waldhufendorf 
und Bergbauort zum „landarmen“ Wohndorf und Gewerbes-
tandort vor Freiberg - und der Broschüre - Die Baugeschichte 
der Bergmannskirche St. Anna Tuttendorf -. Beide Veröffent-
lichungen stammen vom Autor dieses Beitrages.
Insbesondere auf dem Talboden hat der Schmelzbetrieb der 
Frühzeit des Freiberger Bergbaus bzw. Hüttenwesens deut-
liche Spuren hinterlassen. Noch nach vielen Jahrhunderten 
wachsen entlang der Freiberger Mulde noch heute weder 
Bäume, Sträucher noch Gras. Sollte es einem Baum gelingen, 
in diesem Bereich Fuß zu fassen, stirbt er spätestens nach drei 
Jahrzehnten ab.
Belegt wird der frühzeitige Bergbau am Muldenberg durch 
den Verkauf des auf dem Erzgang vorgetriebenen Alten und 
tiefen Fürstenstolln durch die Gewerken im Jahr 1384 an den 
Markgrafen. Zumindest schon Jahrzehnte vor dem Verkauf 
wurde das in diesem Erbstollen geförderte Erz vor dem Stol-
lenmundloch auf der heute mit „Sandbank“ bezeichneten 
Liegenschaft weiter verarbeitet. Ebenso gesichert kann der 
am Talhang darüber, auf dem „Todenberg“, betriebene Abbau-
betrieb gelten. Dieses sich am Talhang entlang ziehende Gru-
benfeld befand sich auf dem ersten Tuttendorfer Pfarrlehen. 
Ebenso reiche Erzvorkom-
men wurden auf dem Ge-
deon- oder Samuelspat zwi-
schen dem Korbschacht und 
dem Kobschacht entdeckt 
und erfolgreich abgebaut. 
Die Fundgrube „Ober neu 
Geschrei“, oberhalb und 
unterhalb des Tuttendorfer 
Bahnhofs, lieferte Anfang 
des 16. Jahrhunderts eben-
falls reiche Ausbeute.
Von den mit Sicherheit auf 
der Sandbank betriebenen 
Schmelzhütten gibt es we-
der schriftliche Zeugnisse 
noch Ausgrabungsfunde. Ein 
Grund für die fehlenden Aus-
grabungsreste dürfte in den 
häufigen Überflutungen die-
ses Gebietes zu finden sein. 
Nur die heute noch reichlich 
vorhandenen Schlacken, 
die durchaus auch von wei-
ter oben im Tal gelegenen 
Schmelzhütten stammen

Ortsgeschichten

Schmelzhütten im Muldental zwischen Halsbach und Tuttendorf

Ausschnitt aus einem Gruben-
riss mit Nachträgen; 
1= Sandbank, 
2 = Fuchsmühle, 
3 = Röhlings Hütte, 
4 = 6. Maas St. Michael Hütte, 
5 = Buchführers Hütte, 
6 = Hilligers Hütte, 
7 = 4. Maas Turmhofer Hütte
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Nachdem der Leipziger Ratsherr Thomas Lebzelter im Jahr 
1612 für die Gruben St. Lorenz und Rheinischer Wein in Hals-
brücke eine Hütte errichtet hatte, die im Jahr 1663 vom Fis-
kus erworben wurde, stellten die kleinen Hüttenbetriebe im 
Muldental den Betrieb ein. Ergänzend muss noch erwähnt 
werden, dass neben den Schmelzhütten noch Erzwäschen 
und Pochwerke zur Aufbereitung der Erze betrieben werden 
mussten.

Fundamentreste eines Schmelzofens

Fundamentreste eines Schmelzofens

Zum Schmelzen waren große Mengen Holzkohle erforder-
lich. Im Wald oberhalb der Fuchsmühle sind einige Hohlwege 
sichtbar, die durch den Holzkohletransport vom Tharandter 
Wald über die Naundorfer Kohlenstraße ins Muldental ent-
standen sind.

Halden am „Todenberg“, die durch die Trockenheit im Sommer 
2018 sichtbar wurden

Im Sommer 2020 wurde eine Erdgasfernleitung verlegt. Bei 
der Querung der Mulde wurden dabei auf dem Conradsdorfer 
Ufer Fundamentreste von Röhlings Hütte freigelegt. Mit gro-
ßer Wahrscheinlichkeit handelt es sich dabei um Reste eines 
Schmelzofen-Fundamentes. 
Ein Vergleich mit den Angaben von Georgius Agricola in „De 
Re Metallica Libri XII“ bringt dieses Ergebnis. Agricolas Buch 
erschien im Jahr 1556, um diese Zeit dürfte auch das Baujahr 
der meisten der genannten Schmelzhütten liegen. Es ist an-
zunehmen, dass Archäologen diesen Fund erfasst und ausge-
wertet haben.

Peter Härtel
Ortschronist
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Wir liefern:
- Diesel, Premiumdiesel
- Heizöl, Premium-Heizöl,

Heizöl klimaneutral

Ihr kompetenter Partner in Sachsen:
BayWa AG
Hauptstr. 161 - 09603 Großschirma
Tel. 037328-891-63 – www.baywa.de/shop

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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LINUS WITTICH – Rätselseite
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  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Wir wünschen allen  
Kunden ein ver“lockendes“ 

Osterfest und eine  
schöne Zeit im Kreise  

Ihrer Familie.

FRISEURSALON
CREATIV - HERZOG

Untere Dorfstraße 31
OT Niederschöna
09633 Halsbrücke

Telefon 035209 / 20258

Frohe Ostern
wünscht

Service- und Dienstleistungs -
GmbH

Holger Heidrich & Thomas Ramm

Oberer Sandweg 2a, 09633 Halsbrücke
Tel.: 03731/218745, Mail: info@sdl-hr.de

Internet: www.sdl-hr.de

Frisch und lecker 
auf Ihren Ostertisch

Hetzdorfer Hausschlachterei 
Steffen Müller

Herrndorfer Str. 14 · 09633 Hetzdorf
035209 207 99 · 0173 655 29 33

!! geänderte Öffnungszeiten !!  
Mi., 31.03.2021, 14 - 18 Uhr

Do., 01.04.2021, 9 - 12 & 14 - 18 Uhr

Autohaus 
Pietzsch

FORD-VERTRAGSWERKSTATT UND FREIE WERKSTATT
Haidaer Straße 22 · 09633 Halsbrücke · 035209 205 48

www.ford-pietzsch-niederschoena.de

Frohe
  Ostern 

wünscht

Schöne Ostergeschenke 
für Oma und Opa Anzeige

Großeltern freuen sich nicht nur an den Osterfeiertagen, 
wenn die Enkelkinder ihnen ein selbst gebasteltes Ge-
schenk mitbringen. Doch was können die Kleinen eigen-
händig bewältigen? Kindergartenkinder schaffen es 
schon gut, eine vorgemalte Seerose mit bunten Wachsmalstif-
ten auszumalen. Legt man diese zusammengefaltet ins Wasser, 
dann öffnen sich die Blüten wie von Zauberhand. Vorschulkinder 
können sich an einer Frühlingscollage aus gemalten Blumen und 
aufgeklebten Kratzbildern, zum Beispiel in Schmetterlingsform 
probieren. Und alle, die schon Schreiben können, gestalten für 
Oma und Opa einen österlichen Schriftzug mit getrockneten 
Blüten, der in einem schönen Rahmen präsentiert wird.
Größere Kinder verschenken gern etwas Anspruchsvolleres - 
wie einen schön gestalteten „Frohe Ostern“ - Schriftzug im Holz-
rahmen. Auch hier kann eine Collagen-Technik als Verzierung 
zum Einsatz kommen. Neben der bunten Schrift machen sich 
getrocknete Blüten oder kleine Hasen gut, die aus Filz ausge-
schnitten und aufgeklebt werden.

djd 65188/kinder

Frühlingsfrische Deko an Ostern Anzeige

Ostern ist ein wahres Familienfest. Ob das Osterfrühstück mit 
der ganzen Familie, das gemeinsame Eierfärben oder der Besuch 
 eines Osterfeuers. Die Kerze ist dabei ein wichtiges Element. 
 Ursprünglich steht sie dabei symbolisch für das Leben. Heutzu-
tage ist sie zusätzlich ein nicht wegzudenkendes Deko-Acces-
soire. Denn beim zweitwichtigsten Familienfest der Deutschen 
wird besonders viel Wert auf eine gelungene Dekoration mit 
schönen Kerzen gelegt. In diesem Jahr zählen Kerzen in sanften 
Pastelltönen genauso wie in frischen und kräftigen Farben dazu. 
Ein besonderer Hingucker sind zum Beispiel die Spitz- und Stum-
penkerzen „Weißes Kaninchen“. In frischem Quittengelb, hellem 
Pistaziengrün und einem zarten rosa Beerenton zeigen sie lie-
bevoll gezeichnete weiße, fröhlich hüpfende Kaninchen. Neben 
dem Design überzeugen sie auch durch ihre Qualität: Achten 
Sie beim Kerzenkauf auf das RAL Gütezeichen. Es belegt, dass 
sie einer strengen Qualitätsprüfung unterzogen wurden, rauch- 
und rußarm sowie schadstofffrei sind und einen gleichmäßigen 
Abbrand aufweisen. Neue Formen und Farben bestimmen das 
Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder Gärten. Beliebte Kerzen 
im Glas sind zusammen mit Stumpen- und Spitzkerzen mit den 
weißen Kaninchen das perfekte Deko-Highlight auf jeder Oster-
tafel.  spp-o
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✁

Frohe Ostern wünscht

auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
freiverkäuflichen Sortiment (Rabatt auf Rezepte 
sowie auf gesetzliche Zuzahlung ausgeschlossen, nicht mit  
anderen Rabatten kombinierbar, gültig bis 21.04.2021)

✁

15 %
Rabatt

  OsterfestWir wünschen ein ruhiges 
und erholsames

Frohe Ostern wünscht

bei allen Lesern, Anzeigenkunden, Städten/ 
Kommunen/Gemeinden, Geschäftspartnern und 
Verteilpartnern für das bisherige Miteinander.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG

Ihr Medienberater vor Ort

Jens Böhme
0173 5617227
jens.boehme@wittich-herzberg.de

Wir bedanken uns

Der Hase und die Ostereier Anzeige

Der Osterhase ist besonders bei Kindern sehr beliebt. Dieses 
niedliche, aber flinke Tier bemalt der Sage nach am Ostersams-
tag die Ostereier mit bunten Farben und versteckt sie dann in 
der Nacht zum Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder  
suchen die Eier dann am Morgen mit großer Freude. Soweit die 
Geschichte. Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für 
Fruchtbarkeit die erwachende Natur im Frühling repräsentieren 
sollte. Gleichzeitig wird er auch mit dem Fest der Auferstehung 
in Verbindung gebracht, weil der Hase das byzantinische Sym-
bol für Christus war. Interessant ist, dass in anderen Gegenden 
auch andere Tiere für das Verstecken der Eier zuständig waren: 
in Thüringen z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs und in der 
Schweiz der Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, 
Ostereier zu bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in 
der germanischen Tradition ein Symbol für Leben und Frucht-
barkeit und in der christlichen ein Symbol der Auferstehung. 
Vielerorts werden in den Kirchen besondere Osterkerzen ent-
zündet. Diese Tradition ist schon seit dem 4. Jhd. n. Chr. in der 
christlichen Liturgie üblich. Das Licht der Osterkerze symboli-
siert die Auferstehung Christi und das ewige Leben. 

Warum feiern  
wir eigentlich Ostern? Anzeige

Beim Stichwort Ostern fallen den meisten zuerst der Osterhase 
und die Ostereier ein. Doch Ostern ist mehr als die Suche nach 
Eiern und Geschenken oder das Essen von Schokoladenhasen 
und Festtagsbraten. Es ist das weltweit bedeutendste Fest der 
Christenheit. Das Fest beginnt an Gründonnerstag mit der Erin-
nerung an das letzte Abendmahl, das Jesus mit seinen Jüngern 
einnahm. Karfreitag ist ein Tag der Ruhe, denn Christen geden-
ken des Leidens und Sterbens von Jesus am Kreuz. Karsamstag 
ist eine Art „Zwischentag“, der Tag der Grabesruhe Christi. In 
vielen Gemeinden werden abends Osterfeuer entzündet, die das 
Ende der Finsternis symbolisieren. Am frühen Morgen des Os-
tersonntags ist Jesus nach biblischen Berichten auferstanden, 
und so feiern Christen die Überwindung des Todes mit einem 
fröhlichen Fest. Weniger bekannt ist die biblische Geschichte, 
auf die sich der Ostermontag bezieht. Zwei Jünger, die bis da-
hin gezweifelt hatten, begegneten auf ihrem Weg nach Emmaus 
dem auferstandenen Jesus Christus und verbreiteten anschlie-
ßend die Nachricht von der Auferstehung. red

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern frohe Ostertage!
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Als Mitarbeiter unseres Unternehmens tragen Sie Sorge dafür, dass 
unsere Kunden tagtäglich mit sauberen Textilien versorgt werden.

Wir suchen Superhelden (m/w/d) im Bereich
•  Maschinen- und Anlagenführung Textiltechnik
• Fuhrpark
• Lager

Sie wollen bei uns zum Superhelden (m/w/d) werden?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung an 

bewerbung@steyer-textil.de.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter 03731 397723.

Wir freuen uns auf Sie! 

Steyer Textilservice GmbH · Schwarze Kiefern 3 · 09633 Halsbrücke

Brennstoffhandel K. Wetzel
Frauensteiner Str. 4 b - 09627 Bobritzsch 
Telefon: 037325  92636

Holzbrikett 10 kg ab 2,30 €/deutsche Ware
1 Palette (96 Sack) auf Hof gestellt 220,85 €

Holzbpellet 15 kg ab 3,80 €/deutsche Ware
1 Palette (66 Sack) auf Hof gestellt 250,70 €

Kaminholz/Anfeuerholz Sackware

UNION BRIKETT - AKTUELLER  PREIS AUF ANFRAGE
Halbsteine und Gemisch, Bündelbrikett 25 kg und 10 kg,

Steinkohle 25 - 50 mm/Koks 10 - 40 mm, Anthrazit Nuss 5 (6 -12 mm)

BRIKETTS

Anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns bei unserer Familie und 
allen Gratulanten für die Glückwünsche 
und Geschenke ganz herzlich bedanken. 

Klaus und Ursula Göhler
 

Niederschöna, Februar 2021

• Krankenfahrten f. alle Kassen u. Berufsgenossenschaften
• Flughafen- und Bustransfer
• Rollstuhlfahrten
• Taxifahrten

03731 69 16 500 • taxi-bobe@web.de
Halsbrücke

Unsere Immobilienexpertin
Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
in die Hände des Marktführers.

Manja Herrmann
Tel. 03731 25 2103 

in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH
 SIV Mittelsachsen GmbH

Bahnhofstraße 60   Tel.: 03731/21 35 70
09599 Freiberg   post@hesa-fg.de

Außergewöhnliche Badideen
und Badeinrichtungen

BÄDERATELIER
traumhafte Bäder!

www.hesa-baederatelier.de 

Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
mit unterschiedlichen Spezialisierungsrichtungen

• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
Ansprechpartner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 • 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

WIR BILDEN AUS:
Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik
mit unterschiedlichen Spezialisierungsrichtungen

• Teamfähigkeit • gute Umgangsformen • Technisches Verständnis
• qualifizierter Hauptschulabschluss

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung per Post oder Mail: info@timmel.de
Ansprechpartner: Herr Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 • 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch • Tel.: 037325/6396 • E-Mail: info@timmel.de • www.baederscheune.de

barrierefrei +
altersgerecht
umbauen

Ein Bad wie imHimmel
von Ihrer Bäderscheune Timmel

Unsere Leistungen:
• Sanitärtechnik und Trinkwasserhygiene
• Komplettbadsanierung
• Heizungstechnik- und Solarthermie
• Wärmepumpen
• Klima- und Kältetechnik
• Wartung und Service

Erlenweg 7 · 09627 Bobritzsch-Hilbersdorf OT Niederbobritzsch
Tel.: 037325 / 6396 · E-Mail: info@timmel.de · www.baederscheune.de

 

Ich biete Ihnen an: … helfende Hand (nicht nur) für Senioren
	Pflege	und	Beräumung	von	Grundstücken,	Baudienstleistungen,	Winterdienst
	Kleintransporte	bis	ca.	2.500	kg,	Hubladertätigkeiten,	(Kipp-)Transporte	 
bis	8	t,	Baggerarbeiten	mit	1,8	t	Minibagger,	Holzrückung	bis	6	m	Länge

	Verkauf	von	Heu,	Brennholz
	Entrümpelung	von	Wohnungen,	Garagen	etc.,	Entsorgung	Altmetall
	Grünflächenpflege	-	Rasen	mähen,	Pflege	von	Splitterflächen	und	 
brachliegenden	Flächen,	Entsorgung	des	Grünschnittes

	Gehölzschnitt,	Rodung	und	Brennholzaufbereitung,	Häckseln	 
von	Geäst	+	Strauchwerk,	Problemfällungen

	Hilfe	und	Unterstützung	bei	Arbeiten	aller	Art	auf	Ihrem	Grundstück

Seit 11 Jahren mit Rat und Tat für Sie da!
Dienstleistungsunternehmen Monty Erler

Für Ihre Anfragen stehe ich Ihnen gern unter 03 73 23 / 92 16 oder 
01 73 / 5 78 23 72 bzw. unter monty.erler@web.de zur Verfügung!

OT Weigmannsdorf, Hauptstraße 79, 09638 Lichtenberg


